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Der Renommiſt
Eine Erzählung von Heinrich Wels

Nachdruck verboten
J

Es war in meinem kleinen Heimathſtädtchen W in
Schleſien Wir nämlich Hochwürden der Herr Pfarrer
der Herr Kaplan der joviale Herr Doktor der Herr Rektor
und meine Wenigkeit dazumal noch ein flotter luſtiger Stu
dent ſaßen alle gemüthlich um den runden Stammtiſch
in einer Ecke des Rathskellers Den Hauptgeſprächsſtoff
bildete die Perſönlichkeit des Kantors Jano Janowitſch
Ex war aber trotz des ruſſiſchen Namens kein Ruſſe ſon
dern ein geborener Schleſier Sein Vater war von irgend
woher eingewandert Der hieß Peter Janowitſch Daß der
Sohn gerade Jano Janowitſch heißt war Zufall vielleicht
auch Wille des Vaters Wer weiß es Uebrigens hieß er
auch eigentlich mit Vornamen Johann Jano iſt wendiſch

Von dieſem Kantor erzählten ſich nun meine Tiſchnach
barn gar wunderſame Geſchichten Einer immer beſſer als
der andere Ein Satz ſtimmte aber bei allen überein er
iſt ein Renommiſt

Dies alles intereſſirte mich recht ſehr Als ich vor Jahren
noch in der Stadt weilte hatte ich den Kantor perſönlich
gekannt Sein eigenthümliches Weſen fiel auch mir auf
Daß er ein Renommiſt ſei meinte auch ich Aber meine
Meinung ging noch weiter Er war ein Renommiſt ohne
daß er es wußte ohne daß er es wollte Er glaubte ſelber
ſeine phantaſtiſchen Erzählungen Das womit er renommirte
hielt er für Wahrheit unumſtößliche Wahrheit

Als dann nach 11 Uhr die Geſellſchaft aufbrach weil
es ja die Pflicht der Herren Geiſtlichen gebot nicht länger
zu verweilen ging ich mit dem feſten Vorſatz heim
morgen den Herrn Kantor aufzuſuchen

Dieſe Nacht konnte ich kaum einſchlafen Die Erwartung
bald die erneute Bekanntſchaft des Jano Janowitſch zu
machen hielt mich wach

II

Als der Tag anbrach ſuchte ich ihn auf ſtellte mich
ihm vor Er war hocherfreut erinnerte ſich gleich wieder
meiner nannte mich ſeinen jugendlichen Freund

Er war ein lebhafter Mann Ende der dreißiger
mittlerem Wuchs ſtark und kräftig den Kopf ſtolz und
doch auch nicht zurückgeworfen Sein Haar war ſchwarz
tiefſchwarz aber ziemlich gelichtet er hatte ein rundes
volles Geſicht die Farbe deſſelben war aber nicht friſch
nicht geſund eher grau Um ſeinen Mund mit den ſchmalen
Lippen lagen dünne Falten ſo daß es ausſah als wenn er
immer lächelte Und dabei lachte er doch nie Nein nie
mals Waren ſeine Züge überhaupt beweglich Nein
gänzlich unbeweglich wie aus Stein gehauen Aber ſie
waren nicht hart ſondern gqutmüthig

Seine ganze Phyſiognomie machte einen behäbigen ſtill
zufriedenen Eindruck Jedoch wenn man in ſeine kleinen
grünſchillernden Augen ſah leuchtete einem ein unzufriedenes
Etwas eine ſonderbare Unruhe entgegen Seine Augen
ſuchten etwas das ſie nicht finden konnten

Alles in Allem machte er den Eindruck eines ſtolzen
über alles erhabenen Mannes der nie einen Widerſpruch
duldete

Wenn er ſprach mußte alles ruhig ſein durften keine
Einwendungen gemacht werden und doch war alles was er
ſagte unglaubhaft Seine Stimme klang heiſer ſeine
Sprache war prahleriſch und reich an Phraſen

Seltſame Ausdrücke gebrauchte er nie und doch war alles
ſeltſam was er ſprach

Seine Vorgeſetzten betrachteten ihn als einen befähigten
Lehrer er galt aber nicht als eifrig Seine Obliegen
heiten beſorgte er regelmäßig und pünktlich aber nicht
energiſch

Für ſeine politiſche Anſicht ſpricht ein Satz am beſten
Der Staat iſt die Hauptſache wenn der Staat auf feſtem

Fundament ſteht ſteht unſere Kirche auch auf feſtem Funda
ment Dieſen Satz führte er regelmäßig im Munde
Dadurch bezeichnete er ſeine politiſche Stellungnahme als
Katholik

Von ſeinem Vater wußte er nichts Der hatte ihn früh
zeitig in die ferne Stadt auf s Seminar geſchickt Zu
den Ferien kam er nie nach Hauſe und als er dann in ſeinem
kleinen Heimathſtädtchen angeſtellt wurde war der Vater
todt kurz vordem geſtorben Er wußte dies noch nicht ein
mal ſo recht Die Mutter hatte bei ſeiner Geburt ihr junges
Leben laſſen müſſen

Mein Eintritt in die Welt wurde mit einem Morde
erzwungen pflegte er zu ſagen J

Mit ſeinen Kollegen ſtand er auf ſchlechtem Fuße Sie
mochten ihn nicht leiden und er mochte ſie nicht leiden
ſo hob ſich die Sache auf

Fremde Leute beachtete er gar nicht
deſſen Freund er war konnte auf ihn bauen Treulos war
er nicht Man konnte aber ſeine Freunde zählen Weiter
wie bis drei bin ich nie gekommen und da habe ich mich
eitlerweiſe ſchon mitgezählt

Jedoch achtete ihn die ganze Stadt Daß er ein Re
nommiſt war trug man ihm nicht nach man bemitleidete
ihn nur Ja zuletzt war man ſogar der Meinung daß er
nicht aus eigenem Willen renommirte ſondern von ſeinem
Schickſal ſeinem Stern dazu getrieben ward

von

Derjenige aber

III

Zwei Ereigniſſe waren es die dieſe Annahme begrün
deten Von nun an war er nicht mehr ein Renommiſt
ſondern einer der Ahnungen beſitzt

An dem Tage da er zum Kantor ernannt wurde und
ihm kund ward nächſten Tages das erſte Begräbniß abzu
halten ſaß er im Rathskeller am Stammtiſch und gab ſeine
Renommiſtengeſchichten zum Beſten Da fragte ihn jemand
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ob er es auch fertig bekommen würde am hellen lichten
Tage einen todten Menſchen zu begraben

Oho meinte er ich will ſogar einen todten Menſchen
in finſterer Nacht ausgraben

Es wurde viel dagegen geſprochen dann wurde verein
bart er ſolle da die Ausgraberei nun doch nicht anging
wenigſtens nach der Leichenhalle gehen und nachſehen ob
der Todte den er morgen begraben ſollte noch dort ſei

Er war damit einverſtanden indem er meinte
Jch gehe aber nur deshalb weil ich weiß daß ich da

durch jemand vom Tode errette
Ueber dieſe Renommiſterei lächelte man nur Jn Be

gleitung von noch dreien ging es von dannen
Es war eine ſchaurige Nacht Die naſſen Frühlings

winde wehten Langſam und ſchweigend ſchritten alle drei
bis zum Kirchhof An der Pforte blieben ſie ſtehen
Fern drüben hinten den Gräbern lag die Halle

Nun wartet hier murmelte der Cantor dann lief er
ohne weiter ein Wort zu ſagen über die Gräber dahin
der Halle zu öffnete die Thür und trat ein Nun war
alles ſtill jetzt hörte man ein Krachen und Knacken wie
das Aufbrechen einer großen Kiſte Ein Frendenſchrei er
klang Die Thür wurde aufgeſtoßen heraus trat der
Kantor an ſeinem Arm eine weiße Geſtalt So ge
langte er zu den erſtaunten Freunden zurück die wie ver
ſteinert daſtanden

Der Mann war ſcheintodt ſagte Jano Janvpowitſch
ruhig ich kam gerade noch zur rechten Zeit

Dann ging er langſam von dannen Stolz und gleich
müthig wie immer

Aber ſo warte doch nur rief man ihm nach doch
Janowitſch nickte nur mit dem Kopfe und ſchritt weiter

Erſtaunt ſahen ſich die Freunde an Dann brachten ſie
den dem Leben Wiedergegebenen nach ſeiner Wohnung

Dieſer erzählte unterwegs daß er ſchon lange wie lange
wußte er gar nicht im Sarge erwacht Er hatte ge
ſchrieen und gepocht kein Menſch ihn gehört Schon be
mächtigte ſich die Verzweiflung ſeiner er verlor wieder das
Bewußtſein da hörte er die Thür gehen Er ſtrengte alle
ſeine Kräfte an um ſich bemerkbar zu machen nun war
er gerettet Ein Fieberſchauer ergriff ihn er zitterte am
ganzen Körper

Jn den nächſten Tagen geſchah eine zweite Begebenheit
um den Jano Janowitſch in den Augen der Leute als
einen außergewöhnlichen Menſchen erſcheinen zu laſſen

Es war bei einer gemüthlichen Tafelrunde Da ſprach
man auch über den plötzlichen Tod eines Mitbürgers

Ach, meinte ein älterer Herr wenn man nur
voraus wüßte wann geſtorben ſein muß

Da trat Janowitſch ſchweigend an den Tiſch ergriff ein
Stück Kkeide ſchrieb den Namen eines bekannten Einwohuers
hin und machte ein Kreuz dahinter

Der ſtirbt noch heute Abend
Dann ergriff er wieder die Kreide

deren Namen
Der iſt ſoeben geſtorben

Alles war erſtaunt Man ſuchte zu lächeln
ängſtliches Gefühl bemächtigte ſich eines jeden

Das waren die Namen zweier geachteter Mitbürger die
dort auf dem Tiſch ſtanden Etwas kränklich waren
beide aber noch Nachmittag geſund und auf geſehen worden
Nun ſollte der Eine todt ſein der Anderere noch heute ſterben
Das war recht ſonderbar Unglaublich

Noch ſtaunte man da wurde die Thür aufgeriſſen Ein
Mann ſtürzte herein

Der und der iſt ſoeben geſtorben
Dort ſtand der Name als zweiter auf dem Tiſch
Noch ſtaunte man da kam ein neuer Bote der Küſter

Er rief Hochwürden den Herrn Pfarrer zu einem Sterben
den Demſelben deſſen Name dort auf dem Tiſch ſtand

Eine Stunde ſpäter war der Mann todt
Nun war alles in ein höchſt aufgeregtes Staunen gerathen

Jano Janowitſch war ſelbſt bleich geworden Das hatte
er wohl nicht erwartet

Sie verkehren wohl mit Geiſtern frug ihn jemand
Nein antwortete er kurz und rauh und ſetzte ſich an

ſeinen Tiſch
Die Geſellſchaft war ganz beſtürzt

derbares Ereigniß
Dieſer Vorfall befeſtigte Janowitſchs Ruf eines geheim

nißvollen Hellſehers noch mehr
Oft ging mir ſpäter der Gedanke durch den Kopf Hat

er wieder nur renommiren wollen oder wurde er von ſeinem
Schickſal zu dieſer Handlung getrieben

Gleichviel Der Erfolg war da und für ſeinen Ruf
entſcheidend

im

und ſchrieb einen an

doch ein

Es war ein wun

IV
Dieſen Ruf bewahrte ſich Janowitſch Er war ſchon

von jeher als ein beſonderer Menſch angeſehen worden nun
verlieh ihm dieſer Ruf noch eine beſondere Bedeutung Und
er war zufrieden damit Mit ſeinem Verſtande ſeinen geringen
Kenntniſſen konnte ſeine Eigenliebe nie befriedigt und er nie
ein bedeutender Aufſehen erregender Mann werden Nun
wurde er es durch ſeinen Ruf

Von nun an renommirte er nicht mehr ſo viel war nirgens
mehr der große Sprecher Er beobachtete Schweigen ſchloß
ſich von anderen Menſchen ab Er mußte ſeinen Ruf
wahren

Nur mit mir verkehrte er noch viel Alltäglich Jch
intereſſirte mich für ihn Er war mir lieb und werth
Sein Ruf eines Hellſehers war es nun nicht der ihn mir
intereſſant machte nein ſondern weil er ein braver guter
Menſch war ein unverdorbenes Herz beſaß Jch empfand
zuerſt Mitleid für ihn aus Mitleid entſtand Liebe Mitleid
ja das einpfand ich Es war mir immer als wenn er unter
einem traurigen Geſchick lebte nicht Macht über ſich ſelbſt
beſäße ſondern von einer höheren Gewalt zu Allem getrieben
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ben Saalkreis

würde Nennen wir dieſe höhere Gewalt Schickſal Doch
davon durfte ich ihm nichts ſagen es würde ihn erzürnt
haben

So vertrugen wir uns als gute Freunde Jn meiner
Gegenwart plauderte er offen und vernünftig ſtieg er von
ſeinem Thron herab und war mir der treue Freund

Anfänglich glaubte er nicht an Vorgefühle Voraus
ſehungen und Ahnungen an das Schickſal Aber durch ſeine
ſonderbaren Erfolge verwirrt glaubte er ſchließlich doch daran
Doch davon ließ er andere Leute nichts merken Das durften
die nicht wiſſen daß er an dergleichen Dinge glaubte Dieſen
Glauben durfte er nur Anderen einflößen Und das war
auch der Fall

V

Die großen Ferien hatten begonnen Jano Janowitſch
hatte ſeinen rieſigen Koffer gepackt und war nachdem er ſeine
Wohnung feſt verſchloſſen fortgezogen

Er hat ſeine Reiſe in einen anderen Erdtheil angetreten
ſagten die Leute und glaubten es

Jn Wirklichkeit hatte er aber nur wenige Meilen von
der Stadt in einem kleinen Dorfe ſeinen Sommeraufenthalt
genommen Das brauchte Niemand zu wiſſen Jch wußte es

Eines ſchönen Tages zog ich hinaus ihn zu beſuchen
Es war eine hübſche aber ſumpfige Gegend dicht mit Röhricht
beſtanden und von wilden Enten durchſchwärmt

Den ganzen Tag über war ich mit der Flinte umher
gewandert um dieſe wilden Vögel zu ſchießen Einige ſchoß
ich auch

Am Abend kehrte ich heim zu Janowitſch und wir ſetzten
uns auf die niedrige Bank vor der kleinen Bauernhütte

Luſtig ranchten wir unſere Pfeifen und tranken hin und
wieder ein kleines Glas von dem dort üblichen Korn
Jch las Janowitſch einen Roman vor in dem der Held auf
eine höchſt romantiſche Weiſe unterging Gerade ſo werde
auch ich enden meinte Janowitſch ernſt Mir kam dies

Dann unterhielt uns unſer Wirthrecht komiſch vor
ein echter Bauer von rechtem Schrot und Korn mit aller
hand Geiſter und Geſpenſtergeſchichten Die ſchweben dort
nur ſo in der Luft umher An jedes alte Kreuz an jeden
tauſendjährigen Eichbaum an jede alte Weide knüpfte ſich
irgend eine Sage eine wunderſame Handlung Viele habe
ich aufgezeichnet Auch ein allerliebſtes Mädchen war da
mit ſchwarzen Haaren und ſchwarzen feurigen Augen Eine
Polin Die plauderte ganz allerliebſt Auch die Geige
verſtand ſie zu ſpielen Sie ſpielte uns ihre bezaubernden
ſchwermüthigen Nationallieder vor Dieſe zarten Weiſen
und das ſchlanke braune Mädchen mit den dunklen Locken
und den feurigen Augen hatte ein tiefes leiſe ſchlummerndes
Weh in meinem Herzen erweckt und mir das holde Bild
meines treuloſen Liebchens heraufgezaubert Leiſe ſummte ich

Kann me vergeſſen
Jhr Bild im Herzen
Die mir gebracht
Nur Weh und Schmerzen

Dann kam auch ein alter Mann aus dem Dorfe
erzählte uns ſeine Liebesgeſchichten
auf eine unglückliche Liebe hinaus
er

Der
Dieſe liefen aber alle
und der Dumme war

Jn ſpäteren Jahren habe er keine unglücklichen Leiden
ſchaften mehr gehabt aber nun kommt es wieder mit aller
ß

e Macht überſie Macht über ihn er liebt die ſchöne Polin O Du Don
Juan vom Dorfe Das Schönſte dabei iſt daß dieſe Geſchichte
wieder mit einer unglücklichen Liebe enden und er der Dumme
ſein wird

Vor dem Hauſe breitete ſich das Land weit und eben
aus Weiter unten ſah man die ſumpfigen Teiche üppig
umſtanden von uralten Eichen ganz hinten war flaches von
einem Flüßchen durchzogenes Land das wieder von dunklen
Wäldern begrenzt wurde fern am Horizont

Nun wurde es ſinſter Die 9 brachNacht herein Ein
dichter brodelnder Dunſt entſtieg den moorigen Teichen
Langſam ſchwebten die Nebel höher und höher hüllten alles
ein umgaben alles mit einem ſeltſam hellen doch unbeſtimm
ten Schein

Rieſenhaft erhoben ſich die dunklen Berge zum Nacht
himmel angelehnt an eine graue unbewegliche Wand Dumpf
klang das Rauſchen irgend eines kleinen Fluſſes mit ſtarkem

Gefäll an unſer Ohr Sonſt lag alles ſtill im tiefſten
Schweigen Nichts rührte ſich Alles war umfangen vom
Schlafe der Nacht

Auch wir ſaßen ſtill Dieſe gewaltige ſchweigende Natur
übte ihre Wirkung auf uns aus und verſetzte uns in eine

vphantaſtiſche Stimmung
Fortſetzung folgt

Luſtige Erkr
Neue Reiſelektüre Fremder Haben Sie denn gar nichts

zu leſen als das Amtsblatt Und die Poſt fährt erſt in zwei Stunden
Wirth zugleich Poſthalter Wenn der gnädige Herr vielleicht
eingelaufenen Poſtkarten leſen mögen

Höchſte Anerkennung Alter Verbrecher
Staatsanwalt genau ſeine Diebesſchliche aufgedeckt hat
der Kerl Juriſt werden mußte Der wäre ein ganz
Einbrecher geworden

Paſſende Erklärung Erſter Arbeiter im Ausſtellungs
park Du ſeh mal det ſollen Brandlöſchgranaten ſind det ſind ja
doch man einfache Flaſchen aber was mag dadrin ſein Zweiter
Arbeiter Na Menſch mit wat löſcht man denn ſeinen Brand Dop
pelkümmel wird drin ſind

Trotz Wilhelm Jordan dem wackeren Beſchützer der
Schwiegermütter erlaubt ſich der Ulk folgenden Schwiegermutter
Scherz Einige Damen ſehen einer Magd beim Melken auf der Weide
zu Plötzlich kommt ein Stier im raſendſten Galopp auf die Geſell
ſchaft zu Es iſt an Flucht nicht zu denken Großes Entſetzen Nupv
die Kuhmagd behält ihre Faſſung und melkt ruhig weiter Der Stier
läuft dicht heran ſtutzt plötzlich wendet ſich um und eilt mit gleicher
Geſchwindigkeit zurück Wie konnten Sie nur ſo ruhig ſitzen bleiben
fragen die Damen die Viehmagd Ach der hätt uns nichts gethan
die Kuh die ich hier melke iſt ja ſeine Schwiegermutter

D Erſter Herr auf der Straße Darf ich

5

Die

nachdem der
Schade daß
brillanter

Der Skatonkel
um Feuer bitten Zweiter Herr Sehr gerne Dritter Herr
hinzukommend Geſtatten Sie mir ebenfalls Zweiter Herr
Mit Vergnügen Aber da wir nun einmal beiſammen ſind meine

Herren wollen wir nicht Skat ſpielen



z
e

d

S 5

e

4 t
n

J

t tn

n S

g c
e

u

G

Seite 6 Dienstag
Lokales

Halle a 21 JuliJagd Jn dieſem Jahre iſt die Jagd auf RebhühnerWachtetn im R egierungsbezirk Merſeburg von 19 Auguſt

ſtattet Die auf Haſen geht am 15 September auf
r Neuer Verein Vor einigen Tagen iſt hierſelbſt eine Filial

des Verbandes deutſcher Maler Lackirer und An
ſtreicher gegründet und ein proviſoriſcher Vorſtand mit der einſt
weiligen Leitung der Geſchäfte betraut worden Die definitive Wahl

und
an ge

on

des Vorſtandes 8 Feſtſetzun g des Statuts fo gt in einer morgen ſtatt
findenden Verſamm lung Dieſem neuen Vereine ſind bereits 80 Mit
glieder beigetreten

Die Tiſchler Innung berieth in ihrer Quartal Verſammlung
einge vent den aus gearbeiteten Entwurf eines Sterbekaſſen Statuts

Dieſer Kaſſe können nicht nur Mitglieder der Jnnung ſondern auch
deren erwachſenen Angehör rigen zugehören Fünf Lehr linge wurden zur
Lehre verp flichtet zwei Me
Jnnung aufgenommen

m Ueberfahren
während der Fahr

iſter die ihr Meiſterſtück gefertigt in die

bei den Fuhrleuten eingebürgerte Unſittev t in die Schoßtkel le ihres Wagens zu ſteigen hat am

Sonnabend in Werderthau bei Stumsdorf einen bedauerlichen
Unfall zur Folge gehabt indem ein dort bedienſteter Knecht bei jenem
Experiment von der Wagenſtange abglitt und von dem ſchwer beladenen
Wagen überfahren wurde Er erlitt dabei einen Oberſchenkelbruch

Jn Braſchwi z wurde an demſelben Tage ein Knecht von ſeinem
mit Ochſen beſpannten Wagen überfahren und trug u a einen Arm
rn davon

X Von einem eigenthümlichen Unfall wurde am Sonnabendeine Dan ne hierſelbſt betroffen Als ſie von Müdigkeit befallen den
Mund zum Gähnen geöfſnet hatte paſſirte ihr das Malheur ſich den
Unterkiefer auszurenken und alle Bemühungen den herabhängendenTheil des Geſichts wied er an ſeine Stelle zu rücken waren vergeblich

Erſt durch ärztliche Hilfe ward es möglich die fatale Sache wieder in
Ordnung zu bringen und dem entſtellten Geſicht ſeine natürliche Form
wiederzugel berEine gefährliche D iebin iſt d

Arbeite u N aus Graudenz
Giebichenſtein in Arbeit woſelbſt

ie unverehelichte landwirthſchaftliche
ſtand auf der Domaine in

noch eine Anzahl ihrer Landsmänninnenbeſchäftigt iſt Am d M ſchützte ſie Krankheit vor und blieb zu

Hauſe Als ihre Mitarbeiterinnen von der Arbeit nach Hauſe kamenwar ſie verſchinden und mit ihr eine Menge Kleidungsſtücke und das

verwahrt geweſene Geld Jener zuſammen 120 Mark

Lokale Planderecke
L St Baron Grün Einer unſerer

ſchreibt uns aus der Sommerfriſche
Die ganze Badegeſellſchaft von Feuchtersleben iſt in hochgradiger

Aufregung Nicht gerade im erſten Hotel der Stadt aber doch in
einem angeſehenen iſt ein junger Herr abgeſtiegen elegant patent und
was die Hauptſache mit einem koſtbaren Namen Jm Hotel Fremden

ieſel h

Herren Mitarbeiter

buch ſteht ſchwarz auf weiß zu leſen Bar Grün aus Z Ratürlich bedeutet das nichts anderes als Baron Grün aus Als Baron
figurirte der feine Kurgaſt auch in der Fremdenliſte
dieſen Titel keinen Einwand erhob ſo wurde
angeſprochen aufgenommen und fetirt
Modebad es zog durch die mäßigen Preiſe
gebung doch ziemlich viel Fremde an

und da er gegen
er allgemein als Baron

Feuchtersleben war kein
und ſeine prächtige Um

aber und wie es gemeiniglich zugehen pflegt beſchäftigten ſich dieſe ſchließlich am meiſten mit den
neuen Erſcheinungen welche im Orte aufzutauchen pflegten Barone
waren in Feuchtersleben nun nicht gerade dick geſäet Baron Grün war
ſogar der Einzige ſeiner Gattung blickte aber keineswegs mit ſouveränerRichtachtung auf die übrigen Gäſte herab ſondern zeigte ſich außer

ordentlich liebensw ig und zuvorkommend beſonders gegen Damen
natürlich Alles
blieb es denn

unter Entfal
e nicht aus

tung einer entſprechenden Würde So
daß ihm von allen Seiten Einladungen

zugingen beſonders von mit Töchtern geſegneten Müttern die aus Erfahrung wußte daß der frie dliche Boden eines amüſanten Bades am
beſten das yeilige Pflänzchen t d ifen läßt Und es war wenn
auch gerade keine Millionärin ſo doch manche treue Mutter vertretendie dem künftigen Schwiegerſohne mit der Tochter ein rundes Viertel

Hunderttauſend Mark zu geben vermochte Zwar für einen Baron
ſind 25,000 Mark nicht eben viel aber man braucht wenn ein Ver
mögen z idern k Grundbeſitz vorhanden iſt doch auch nicht

Baron Grün zeigte ein ungemeſſen hohes
wirthſchaft liche Seite dieſes Lebens Er liebte ja

Spielchen bis etwas nach Mitternacht wußte im ſchlimmen
Anſtand zu verlieren aber er warf durchaus nicht das Geld
Händen fort Hotelwirth hatte ſich ſogar zu einer

Reduktion des Penſionsvreiſes verſtehen müſſen aber er hatte es ge
than um den Baron auf der Liſte ſeiner Gäſte z behalten Es
war eine ſo hübſche Reklame Jm kleinen Ort in welchem nichtsverborgen bleibt war Thatſache mit Windeseile bek un geworden

um a ommtgerade t darben Und
Verſtändniß für die
wohl ſein
Falle mit 2

mit vollen Der

dieſeund ſie gefiel den Damen ungemein Der Baron war ſchon viel
werth daß er aber ſolide und ſparſam war das umgab ihn mit einer
wahren Gloriole Der echte Edelmann der tadelloſe Kavalier aus der
ten Schule Bar on Grün hatte die Auswahl er brauchte wirklich
nur zuzufaſſen und unter einem halben Dutzend junger Mädchen zuwählen Er glich eine m modernen Paris nur war er vorſichtiger und

hütete ſich noch ſich feſtzubinden er wollte wenigſtens vorläufig der
bevorzugte Liebling Aller bleiben

Aber er hatte ſeine Rechnung doch ohne eine reſolute Schwieger
mutter in spe gemacht welche die Zurückhaltung Baron Grüns als
Schüchternheit ausl hre Tochter Amanda nannte ſein Verhalten
das wonnige Zagen des liebenden Jünglings Frau Müller war

einſame Wittwe Jhr Gatte ein bekannter Getreidehändler hatte ihr
richt blos ein ſtattliches Haus hinterlaſſen ſondern auch 100,000 Mk
in guten Werthpapieren und zu all dieſem Mammon nur eine einzige
Tochter Amanda Müller war mithin eine gute Partie und ihr ſchien
Herr von Grün auch die deutlichſten Huldigungen dargebracht zu haben
Nur daß er ſich nicht erklärte Und Frau Wittwe Müller hatte es ſich
doch in den Kopf gefetzt ihre Tochter als Braut des Herrn Baron
Grün nach Hauſe zu bringen Da der Wagen ſich nicht allein in Be

blieb nichts Anderes übrig als ihn zu ſchieben
gewiß eine unerſchrockene Frau die jedem menſch

deutlichen Worten die Wahrheit ſagen
hatte ſie ſich doch noch nicht verſucht

Aber ſie entſann ſich ſie

wegung ſetzen wollte
Frau Müller war
lichen Jndividuum mit ſehr
konnte aber mit einen Baronhier wollte die Sache fein angefaßt ſein
hatte da einen Bruder einen Handelsherrn der mußte herbei und die
VLerlobung zu Stande bringen helfen Herr von Grün fah dann auch
gleich daß er in eine noble Verwandtſchaft kommen ward Der ge
fällige Bruder verſprach ſoforr zu erſcheinen und als Baron Grün
zu einem Diner zur Feier der Ankunft des Bruders von Frau Müller
geladen wurde ſagte er ſofort zu

Der große Tag war erſchienen Herr von Grün erſchien in der
Villa Müller patent elegant ſchneidig wie immer und der Bruder der
Wirthin ging ihm zur Begrüßung entgegen Feäierliche e h

zuſammen daß es knallte und
Um Alles in der Welt mein

Jhres Urlaubes für tolle
Berthold Grün aus

Hände
iches Lache n aus

machen Sie denn während
mein Commis

Jetzt ſchlug der alte Herr die
brach in ein herzſieber Grün was
Streiche Das iſt ja

liebe Schweſter Sonſt ein ganz vernünftiger Menſch Der und ein
Baron Da wird doch wohl gleich ein Haſe zum Königstiger Frau
Wittwe Müllers Geſicht war hochroth geworden wahrend Amanda
vor Schreck in eine Sophaecke geſunken war Es beruhte Alles auf
einem Mißverſtändniß ſtotterte der Sünder Aha Erſt nannte
man Sie Baron und nachher ſpielten Sie ein paar Wochen den vor

Nun wir wollen das Ganze als einen Badenehmen Schwerenöther w rhören Sie mal wenn ſie Jhre nächſten Abſcherz auffaſſen Aber
rechnungen nicht ſorgfältiger ausarbeiten dann ſind Sie entlaſſen
Berthold Grün ſtotterte etwas wie eine Bitte um Verzeihung Wie
iſt s Emilie ſoll der Baron miteſſen lachte der joviale Herr Ein
Feuerblitz traf den Unglücklichen der ſchle unigſt entwich Nun dann
werde ich wenigſtens an die Arbeit gehen entſchied der Kaufherr n
Abend erzählte der Hotelwirth aber Allen die es hören wollten HerrBaron Grün ſei plötzlich nach dex Hauptſtadt berufen um eine diplo
matiſche Miſſion zu übernehmen Das ſei einmal ein Mann Und
alle Mütter ſprachen es ihm krauernd nach bis auf eine

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Aus Nah und Fern
Oberwieſenthal 241 Juni Das Unterkunftshaus

auf Sachſens höchſtem Berge dem Fichtelberg iſt heute Nachmittag
bei günſtigem Wetter unter großartigſter Theilnahme eingeweiht und
eröffnet Verpflegung und Unterkommen ſind vortrefflich

Goslar 19 Juli Wie man Gartendiebe einſt
beſtrafte Vor dem Clausthor hing über dem waſſergefüllten
Stadtgraben eine Maſchine in der Form eines Korbes die auch Korb
genannt wurde Der Behälter war über 5 Fuß hoch und ſo weit daß
ein Menſch ſich darin bewegen konnte An der Außenſeite des Korbes
hatte man Gartenfrüchte Kohl Möhren 2e bildlich dargeſtellt Sollte
nun ein Gartendieb in den Korb ſteigen ſo wurde die Maſchine
welche an einer Kette hing berniedergelaſſen die Fallthür zum Ein
ſteigen geöffnet und nachdem der Sträfling ſeinen Platz gefunden
wieder zugeklappt und der Korb ſodann in die Höhe gezogen Nun
blieb der Böſewicht in ſeinem Käfig zunächſt eine Zeit hindurch zur
Schau ausgeſtellt je nach der Schwere des Diebſtahls ward auch
wohl die Fallthür aufgeſtoßen daß der Dieb um nicht ins Waſſer zu
fallen ſich am Jnnern des Behälters feſtklammern mußte Auch
wurde er nebſt dem Korbe in den Waſſergraben bis zu einer gewiſſen
Tiefe einige Male hinabgetaucht Dieſe Strafe vornehmlich das
unfreiwillige Bad war ſehr wirkungsvoll denn das Beſtehlen der
Gärten kam ſeitens der Einheimiſchen ſehr ſelten vor fremdes Geſindel
welches die Obrigkeit nicht immer abfaſſen konnte vollzog aber dennoch
dergleichen Diebſtähle genug Etwa um das Jahr 1770 wurde wie
unſer Chroniſt berichtet die letzte Strafe dieſer Art an einem ſolchen
Diebe vollzogen Der Korb verſchwand am Ende des vorigen Jahr
hunderts

München 20 Juli Die nord deutſchen Turner
darunter viele Berliner ſind heilte Nachmittag mittels Sonderzugeshier eingetroffen und würden auf dem Bahnhofe begeiſtert empfangen

Wien 21 Juli Die ſchwarze Dame FrauDelkeſy iſt mit ihrer Tochter wegen der bekannten Lotterie
geſchichte in Kiskoerocs verhaftet und nach Temesvar abgeführt
worden

London 20 Juli Zur Affaire Jack der Auf
ſchlitzer iſt dem Berl Tagebl von einem Londoner Correſpon
denten folgendes Telegramm zugegangen Geſtern Freitag ſpät
Abends erſchollen aus einer dunklen Seitengaſſe in Whitechapel Hilfe
rufe einer Frauensperſon Einige Mitglieder des Vigilanz Komitees
folgten dieſen Rufen und waren ſofort zur Stelle Sie erblickten einen
Mann mit einem Schlachtmeſſer in der Hand der neben einem
Frauenzimmer kniete das bereits aus mehreren Wunden blutete Die
Hinzugeeilten wollten den Mann feſtnehmen derſelbe wehrte ſich aber
furchtbar und konnte erſt nach langem hartem Kampfe überwältigt
werden Jnzwiſchen waren Tauſende hinzugeſtrömt vorwiegend
Straßendirnen welche ſich in erklärlicher Wuth auf den vermeintlichen

Jack losſtürzten und ihn unter den Rufen Lyncht ihn lyncht ihn
mißhandelten Sie entriſſen ihn den Vigilanzmännern ſtachen ihn mit
Scheeren rauften ihm das Haar aus kratzten und biſſen ihn und
ſchickten ſich an eine Ungeheuerlichkeit an dem Manne zu begehen als
es den vereinten Anſtrengungen der Vigilanzmacht und der noch hinzu
gekommenen Polizei endlich gelang den über und über blutenden und
bereits halbtodien Mißhandelten den wüthenden Furien wieder zu ent

reißen und in Sicherheit zu bringen Das von dem Verhafteten
attackirte Frauenzimmer war inzwiſchen verſchwunden Die ſofort an
geſtellten Ermittelungen ergaben nun daß man es keineswegs mit
Jack dem Aufſchlitzer zu thun habe Es war vielmehr ein halb

trunkener Matroſe der von jenem Frauenzimmer in eine Sack
gaſſe gelockt ſeiner Baarſchaft beraubt worden war und der nun der
Diebin in der geſchilderten Weiſe die Beute wieder abnehmen wollte

Der Matroſe wurde daher freigelaſſen ebenſo ein anderer
Mann der ſich gerühmt hatte daß er alle acht Morde begangen
habe und der in Folge deſſen dingfeſt gemacht worden war Von dem
wirklichen Mörder Jack fehlt noch jede Spur

Sport
Frankfurt a 21 Juli Meiſterfahrer Auguſt Lehr

vom hieſigen Bicycle Klub ſiegte geſtern bei dem Fahren um die
Meiſterſchaft in London glänzend indem er die über 1 Meile betragende
Strecke in 3 Minuten z Sekunden zurücklegte

Hamburg 20 Juli Amateur Ruder Regatta Das
Wetter ift ſchön der Beſuch ſehr zahlreich I Vierer 1 Bremer
Ruderverein 2 Hamburger Ruderklub Allemannia II ViererHammonia Preis Herausforderungspreis 1 Hamburger Ruderklub

Favorite Hammonia 2 Frankfurter Rudergeſellſchaft Germania
3 Stettiner Germania Ruderklub Mit drei Längen gewonnen
III Skiffs 1 A Brockhoff vom Bonner Ruderverein 2 P Wolffvom Stettiner Germania Ruderklub 3 C Meyer vom Hawbierger

Ruderklub Allemannia Dollen Vierer 1 Hamburger
Ruderverein 2 Schweriner Ruderklub Obotritt

London 19 Juli Rennen zu Sandown Park
Eclipſe Stakes von 10000 Sovs Mark 200000 Für Drei
jährige Diſtanz 2000 Meter Dem zweiten Pferde 500 Sovs
Mark 10000 1 Herzog von Portland s J4 jähriger brauner Hengſt

The

Ayrſhire 2 Mr D Baird s El Dorado 3 Mr Manton s
Secluſion

Vaſiſtas verkauft Wie die Sport Welt erfährt iſt
Vaſiſtas der Sieger im Grand Prir de Paris vom Prinzen

von Wales gekauft worden Der Prinz ſoll für den Renner
150,000 Franes gezahlt haben

Briefkaſten
Fleißiger Leſer des General Auzeiger Die Höhe des

e r Löwen felis leo beträgt am Widerriſt 8090 Centimbei 1,5 Meter Leibes und 80 Centim Schwanzlänge Der amerika
niſche Löwe der auch Puma Kuguar oder Silber Löwe kelis concolor
heißt wird über 1 Meter lang bei 60 Centim Schwanzlänge

Soldat Für die vorgeſchriebene Größe ſind mindeſtens 157 em
erforderlich Was den Bruſtumfang anbelangt ſo ſoll derſelbe nach
einer neueren Beſtimmung die Hälfte der Körper Größe ausmachen

Abonuent E K Jhr om 17 Juli anno Domini 1889 gedichtetes
Gedicht hat auf den Onkel einen tiefen nachhaltigen Eindruck gemacht
ob es ſich aber empfehlen dürfte daſſelbe der Oeffentlichkeit preis
zugeben das möchte derſelbe doch dahingeſtellt ſein laſſen umſomehr
da er ein entſchiedener Gegner von Volksaufſtänden und Cholera
Epidemien iſt Trotzdem kann er ſich aber doch nicht verſagen ſelbſt
auf die Gefahr hin daß in Folge deſſen mehrere Selbſtmorde vor
kommen ſollten einige Verslein Jhres herrlichen Sanges zur öffent
lichen Kenntniß zu bringen Alſo

Für die Fehler Anderer muß ich büßen
Für ſie opfern muß ich Brud und Vaterland 2c

Daß Sie für die Fehler Anderer Jhr Brudland opfern müſſen iſt
allerdings ſehr zu beklagen doch tröſten Sie ſich dafür hört ſich ſo
etwas auch ſchön an Jm 6 Vers aber erreicht Jhr dichteriſches
Können ſeinen Kulminationspunkt und zeitigt die folgenden Blüthen
edelſter Lyrik

Hoch ſtrahlt die Sonn am großen Firmamente
Verbreitet Jhren zauberiſchen Glanz
Doch um mein Herz iſt Nacht ich ſpür mein nahes Ende
Leb wohl o Vaterland Jm grünen Eichenkranz

Brr So poetiſch zu ſein das muß ja mit der Zeit aufreibend wirken
und iſt es kein Wunder wenn Sie Jhr nahes Ende fühlen Und
nun noch eine Bitte Sollte es ſich Jhre werthe Muſe nicht nehmen
laſſen am Ende noch eine Sterbens und Todtenklage zu wimmern
ſo geben Sie doch Auftrag daß dem Onkel nichts davon unter die

23 Juli Nr 101
Augen kommt ſonſt würde es demſelben am Ende einfallen Jhn
ſchleunigſt in die Grube nachzufahren Und nun Leb wohl o Dicht
ling und komme niemals wieder

Abonnent A Sch Giebichenſtein Die Fortpflanzungsgeſchichte
des Aals iſt noch nicht völlig aufgeklärt Rathke wies 1838 nach daß
jene beiden manſchettenförmigen Blätter welche ſich am ganzen Rückender Leibeshöhle des Aals herabziehen die Eierſtöcke ſind in welchen

die außerordentlich kleinen Eier ruhen Die männlichen Geſchlecht
werkzeuge kennt man auch heute noch nicht Neuere Naturforſcher be
ſonders die Jtaliener Ercolani und Crivelli Maggi halten die Aale
für Zwitterfiſche Die Unterſuchung wird erſchwert da der Ag
zur Laichzeit Seen und Flüſſe verläßt und ins Meer wandert Dieſe
ausziehenden und wohl noch nicht ganz geſchlechtsreifen Aale kehren
nicht zurück aber die junge Brut ſteigt in großen Schaaren in die
Flüſſe um hier e relang bis zu einer n der Entwickelung
zu verharren Der Onkel glaubt ſich der Meinung derer die behaupten
daß der Aal lebendige Junge zur Welt bringe anſchließen zu müſſen

M C K L Zur Beantwortung ihrer Anfrage dürfte es nöthig
ſein zu erfahren wodurch die Flecken entſtanden ſind

Dora Charlottenſtr Da ſich der Onkel von Jugend an nurmit rm Eſſen des Brodes beſchäftigt nie aber daran gedacht hat wie

viel Mehl wohl zur Herſtellung deſſelben nöthig geweſen wäre ſo muß
er in dieſem Falle erröthend ſeine Unwiſſenheit eingeſtehen Vielleich
aber findet ſich irgend ein heller Kopf dem das Nachdenken über dem
Genuß ſteht und theilt der verehrten Abonnentin Dora mit wie viel
ausgebackenes Brod 4 Pfund gutes Roggenmehl liefern

Y Z 510 Trunkenheit bildet einen Eheſcheidungsgrund erſt
dann wenn ein gerichtlicher Beſſerungsbefehl erfolglos geblieben iſt
Jhre Schweſter müßte alſo zunächſt den Erlaß eines ſolchen beantragen
Andere Eheſcheidungsgründe ſcheinen nicht vorzuliegen 2 Die Zeit
dauer und die Koſten des Prozeſſes laſſen ſich auch nicht annähernd
beſtimmen 3 Wenn der Ehemann un den ſchuldigen Theil erklärt
wird muß er Jhre Schweſter alimentiren vorausgeſetzt daß er dazu
im Stande iſt
Ein ſchlechter Aſtronom Jhre Meinung iſt irrig Fin
ſterne ſind die große Mehrzahl der Sterne ſie ändern ihre gegenſeitig
Stellung am Himmel faſt gar nicht leuchten mit eignem Licht und
ſind daher als entfernte Sonnen zu betrachten Jm Fernrohre ſchei
nen ſie nur als leuchtende Punkte während ſie ſich ſchon durch dverſtärkten Glanz leicht durch das bloße Auge von den übrigen Ge

ſtirnen Planeten Kometen und Trabanten unterſcheiden laſſen Da
ihre Eigenbewegung ſo langſam iſt daß ſie erſt nach längerer
merklich wird ſo ändert ſich die Geſtalt der durch ihre gegenſeitig
Stellung gebildeten Figuren erſt in Jahrtauſenden erheblich Die Ent
fernung der Firſterne von der Erde iſt ſo groß daß ſie nur von we
nigen beſtimn it werden konnte er nächſte der Fixſterne iſt 222300der fernſte 2267000 mal ſo weit fern als die Sonne deren Ent

fernung 20 Millionen Meilen beträgt
Nichte Agnes Sie wollen wohl dem Onkel eine Falle legen
Kleiner Schäker

er annä

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

17 Juli Der Rechtsanwalt Friedrich Paul Voigt Steinweg 4und Martha Molly Eliſabeth Keſſel Merſeburgerſtraße 1
Maurer Friedrich Herm ann Landgraf und Klara Auguſte Marie König

Freudenplan 7 Der Recht zanwalt Emanuel Pawel zu Halle a S
und Minna Mottek zu Schönlanke Der Tiſchler Hermann Robert
Hiemiſch zu Halle a S und Auguſte Lina Däne zu Wallendorf18 Juli Der Brenſtpgeiſter Eduard Hermann Moſer zu Paſſen
dorf und Klara Luiſe Weihmann Luiſenſtraße 18 Der Schuh
macher Friedrich Karl Große und Bertha Marie Schröter aus
Zörbig

Eheſchließungen
Kellermeiſter Ernſt Werner Scheibe Karlſtr 2 und
Wolf v d Steinthor 9 Der Büreau Vorſteher
Streiffer Fleiſchergaſſe 28 und Johanne Helene

17 Juli Der
Johanne Chriſtiane
Erdmann Martin
Minna Hochmuth Jean 30

18 Juli Der Keſſel ſchmied Gottfried Franz Jänicke und Auguſte
Naund orf Wörmlitzerſtraße 31

Geboren
Bahnarbeiter Karl Weber T Martha Minna

Dem Poſtſchaffner Eduard Friedrich S
Alfred Paul Raffinerieſtraße 8 Dem Buchbindermeiſter Friedrich
Müller S Arthur Eduard Hermann Leipzigerſtraße 31 Dem
Zimm termann Friedrich Stange S Guſtav Franz Paul Henriettenſtr6 Dem Schieferdecker Heinrich Marx T Thereſe Auguſte Henriett

Anna Oberglaucha 14 Dem geprüften Heizer Friedrich Raap S
Walther Erich Leſſingſtraße 37 1 unehel S

17 Juli Dem
Helene Leſſingſtraße 6a

18 Juli Dem Mechaniker Franz Berger T Henriette Wall
Elsbeth Barfüßerſtraße 8 Dem Reſtaurateur Friedrich Ernſt

Dem Maurer Franz Gittel 2
Dem Bäcker Louis Rieſe 2Ein unehelicher S Eine

Bernhard T Albrechtſtraße 17 e
Friederike Frieda kl Ulrichſtraße 4
Margarethe Luiſe 5 Vereinsſtraße 9
uneheliche T

Geſtorben
17 Juli Des Dachdeckermſtrs Karl Mente S Johann Gottfried Hans

Feldſtraße 8 Des Handſchuhfabrikanten Max Merkwitz S
Paul Ernſt Willy 3 gr Steinſtr 10 Des Korbmachermeiſte
Karl Koch S Ferdinand Maxtin 1 Geiſtſtraße 20 Der Hand
lungs Commis Paul Kaufmann S Des HandelsmannHalle a
Alb Wieprecht S Friedrich Wilhelm Albert 1 J Charlottenſtraße
S Wittwe Johanne Vetter geb Bierſtedt 60 Klinik DesKutſcher Auguſt Sondershauſen S Friedrich Wilhelm Karl 5 M
Weidenplan 8

18 Juli Des Buchhändlers Karl Möckel T Klara Roſalie Elſt
6 Parkſtraße Des Töpfers Gottlieb Hippert T Helene Emm
10 Friedrichſtraße 47 Des Reſtaurateurs Friedrich Loos T

Des Maurers Ernſt Grob S
Die Wittwe Marie Roſine

Breiteſtraße 29 Des Töpfers Loui
Rader S Franz 18 Unterplan 5a Des Handarbeiters Friedrich Schuſter Ehefrau Dorothee geb Heinrich 68 J
Mühlberg 1 Des verſtorbenen Dachdeckermeiſters Joſef Hamann T
Agnes Mathilde 5 kl Wallſtraße 2 Die Wittwe Almoſen
genoſſin Chriſtiane Ermiſch geb Apel 7 Siechenſtation Des

W llengaſſe 9
Ulrichſtraße 29

Anna Emma 8
Friedrich Karl 1nd shauſen h J
Kayfer geb a

Ferdinand

Reſtaurateurs Ernſt Bernhard T unbenannt 4 Stunden Albrecht
ſtraße 170 Des Bäckermeiſters Hermann Balz S Karl Otto
1 Bechershof 11 Des Kantors Ernſt Schröter Ehefrau Ottiliegeb Hofmann 56 Klinit

Standesamt Giebichenſtein
Aufgeboten

20 Juli Der Maurer F W G A Beyer und J F E Bückner
Hoheſtraße 19

Eheſchließungen
uli Der Heizer A H Hartmann

Triftſtraße 3819 Juli Triftſtraße 9 und S MPerl

Geboren
19 JuliDem Maurer R Edler ein Sohn Wittekindſtraße 19

Gelbgießer K O Müller eine Tochter Auguſtſtraße 59
20 Juli Dem Bahnarbeiter G G Lincke Leopoldſtraße 31
Dem Schriftſetzer F C Schöne Trothaerſtraße 83

Geſtorben
Juli Des Handarbeiter F W Reinhardt Sohn 4 J 6 M19

17 T Auguſt ſtraße 50

2 Böhlandt geb Lincke 72 J 8 M 25Juli Frau WittweWitielt ndraße 45 Des Handarbeiters E Wallner 8 M 12 C
Auguſtſtraße 50

Dem Holzſchnitzer F Schmidtmer ein Sohn von 15
m

e e
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durch jede Buch oder Musikalienhandlung sowie direkt vom
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fördern anjedeexiſtirende
Zeitung zu denſelben
Preiſen als die betref
Expedition ſelbft rechuet
mit höchſtem Rabatt

IIT alle a S
gr Märkerstrasve 27 I

nahe am Markt

Haasenstein Vogler
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oder ſonſtigen mit den Einkäufen
für Jhren Haushalt Beauftragten
vollen Sie bei Bedarf in meinen
Fabrikaten in Jhrem eigenen Jn
tereſſe gefälligſt einſchärfen daß ſie
beim Einkauf ausdrücklich Webers
Carlsbader Kaffee Gewürz oder
Webers Prima Feigen Kaffeeve rlangen und auch darauf achten

daß auf der Verpackung das Kgl
Pr Hoflieferanten Wappen ſich be
findet denn verſchiedene Jnduſtrielle
ſuchen den großen Beifall den
meine Fabrikate bei dem gebildeten
Publikum gefunden haben dadurch
gnszubeuten daß ſie minderwerthige
Nachahmungen unter ähnlich klin
genden Namen und in ähnlicher
Verpackung wie die meinige in Han
del bringen Hochachtend

Otto B Weberin Radebeul Dresden

3 St 2 Küche u Zubeh
verſchl Entree zum Abverm geeignet für
375 Mk ſofort od 1 October zu verm
Näh b Hausmann Jung Steinweg 28
Hinterh

1 Wohnung beſtehend aus 3 Wohn
räumen u Küche nebſt Zubehör iſt für150 Mark ſofort zu vermiethen

Raffinerieſtr B
Freundl Wohng i 3 Stock 3 Zimm
Küche Entree 2 Bodengelaſſe Keller

f 270 Mk zu verm Näh r4 Uhr Wörmlitzerſtr 43 1 Tr l

Ein Haus mit z Seht
ſchäft paſſend zu verkaufen

Jägerplatz 20

Ein kleines Grundſtück

zu u den Ge

Näheres

auf dem Lande mit ſchönem Laden zu
jedem Geſchäft paſſend haben billig zu
verpachten oder zu verkaufen

C Kaestner Co Kl
Mein in Leimbach b

Steinſtr

M an der Haupt
ſtraße belegenes Wohnhaus zu jedem
Geſchäft paſſend will ich unter günſt Be Umzugshalber iſt eine Wohnung für
dingungen verkaufen Näheres durch 26 Thaler den 1 Aug zu beziehen

A Schöne Giel ebichenſteinWohnung
Zwingerſtr 4

Veloeiped Verkauf
Ein faſt neuer Rover ſehr preiswerth

Schleifweg 5

von 3 Stuben
mern Küche und Zu

2 Kam

zu verkaufen Wilhelmſtr 214a I J behör für 450 Mark zum 1 October
9 0 J S zu vermiethen Krauſenſtr 3An bbruch Souterrain2 St 1 Kam wer 1 Küche und Zubeh

S zu vermiethen
Sophienſtr 8

z ſofort oder 1 October
Marienbibliothek am Markt ſind
noch Thüren Fenſter Ausgüſſe

E r 96 r 26Drahtgitter Kochöfen Fließen W ohnung zu vermiethen f 26 Thaler
1 October Weingärten 17

II und III Btage
eckel 1555 u 162

Andere billig
Aſchengruben Deck
Quartlänge u verſch

e e T vEin großer Kacken

nebſt Ladenſtube iſt am neuen Marktplatze
in der Halle mit oder ohne Wohnung zu
vermiethen Wilh Schuhert

Gr und Gr Ulrichſtr
vermiethen

Zu erfr
Gr Steinſtr 23

u en ve e

Stein

E kl Laden zu
Marktplatz

Ecke

H of T l

Tisohnler
geſucht Gr Märkerſtr 5

Ein kräftiger Laufburſche wird geſucht
Kl Berlin 1 part

S JHausburſche
für Weingeſchäft ſof geſucht

Friedrichſtraße 6 1 Tr

Pin kräftiger Junge
zu verkaufen Kraneis herrſchaftl einger m je 3 Stuben 3 wird zu halben Tagen geſucht Zu erfrKüchentiſch Bettſfelle Waſchtiſch und j Kammern Küche Speiſekammer u ſonſt in d Exped d Ztg

Kleiderſekretär b zu vert Zub ſind p ſofort oder 1 D Octobe r preis o eGr Wallſtr 31 H r H werth zu vermiethen Tüchti C Erdarbeiter
r re d F H Weber v Steinthor 9 tKleiderſchränke z T r Forſterſtr 24 Ecke der Kruken geſucht P Angermanm

Bettſtellen mit Federmatratzen verk bill KarzerplanJ e Schulgaſſe J bergſtr iſt die zweite Etage getheilt el h
u z S zu vermiethen Beſichtigung MittagEin gutes ſtarkes Pferdegeſchirr iſt 2 e atte urſe e

billig zu verkaufen Benrger e eGiebichenſtein Advokatenſtr 5 Ein Logis an einzelne Leute zu verm er ren Lichtenhainer

S Schwemme 1 drugEine Bettſtelle mit Federmatratze iſt L eſofort billig zu verkaufen e 9 6 29 Knechte werden bei e LohnHirtengaſſe 10 2 Tr 2 St 2 Kamm u Zubeh oder getheilt S geſucht 1 Kindergärtnerin Stuben

S S h zu verm Preis 75 Thlr aus düche deEin Wagen ſteht zu verkaufen n Wien 29 Haus und Küchenmädchen
t J d Jägerplatz Thurmſtr aße 1 2 TrStreiberſtraße 21 Keller Griſſſrafe 29 h ſtraße 1 2 TrD 3ei e Be ufſic Der SchunlarheitenGut erhaltene eiſerne Bettſtelle für r die 4 E 60 Thil 1 Par Zur Veau ſichtigung der Schularbeiten

3 Mk zu verkaufen Wilhelmſtr 16 III iſt die J Elage für M Thlr il Pa zweier Knaben 13 u 10 Jahre alt ein
terre Wohnung für 50 Thlr per 1 Set gewiſſenhafter junger Mann verlangt

Junge niedliche Hunde billig in gute f zu vermiethen Näheres Geiſtſtr 18 Offerten unter A 10 in der Erved d

raunt 92Hände zu vertrauen tr 13 I St u K ſof z bz Unterberg II Bl erbeten

Lindenſtr 13 III l 2 J CEine Wohnung 2 St K u 75 Junges anſt Mädchen als Stütze der
Thlr eine desgl 70 Thlr u eine für Hausfrau geſucht Meldungen anKauf en hesdüel ſt 50 Thlr Zu erfragen Sächſ Hof Ohrdruff

c e r 7S Mansfelderſtraße 21 Mädchen auf Mäntel auch LehrmädchenReck u Varren z Turnen f Kinder Wohnung für 48 u 55 Thlr werden angenommen Parkſtr 5 III

wird zu kaufen geſucht Gr Steinſtr 23zu vermiethen
Magdeburgerſtr 29 p

Gut erh Schreibtiſch
billig zu kauf geſ Offert u R 4 an d
Exped d Bl

7 S c S G
Suche wöchentlich einige Cir Matz zu S teg möbl Sinbe mi eng

kaufen Frau M Berger geſ in Sophien od Wilhelmſtr ff
u i z 17 t Preis be 5 die ErvedGiebichenſtein Advokatenſtr 15 i Preisangabe u R 5 an die Erped
r Dezimalwagage k Unterberg I

J kauft jedes QuantumBirnen Mühlweg 30 Eine reinliche Frau wünſcht ge gen Haus

Daſelbſt ſind noch Futtterkartoffeln zu mannsarbeit eine kleine Wohnung zu

erkauf miethen Adr unter Hausmannswohverkaufen mietn n uv zug Jd Exp dGebrauchte Malerleitern Eimer TöpfePinſel c zu kaufen net

Harz 47 REin eiſernes Reſervoir 3 cere änme
3 Cub Mtr Jnhalt zu kaufen in guter Lage part od 1 Etage als

Karzerplan 3 Contor ger icht Offerten unter B E
1701 beförd Haaſenſtein K Vogler

6
Halle a S

prr

von
geſucht

Ein Schmetterlingskaſten wird zu kaufen

geſucht Böckſtraße 9 pr
Großer Vogelbauer mit Holzſtäben

zu kaufen geſucht Offert erb
Gr Steinſtr H 1 Tr

Zimmer
zu verm

2 möbl
an 2 oder 3 Herren Zu erfr im
Reſtaurant Neue Promenade 8Flottes ehe Gut möbl Zimmer mit ſepar Eing p

wegen Wegzug ſofort zu vergeben Eine 1 Aug oder ſofort zu vermiethen
Stube mit auch ohne Möbel zu vermiethen Bahnhofſtr 6 II
Zu erfr Hirtengaſſe 12 Movbſ Stube an 1 anſt Herrn odEin flottgehendes Reſtaurant Mitte d Dame billig zu vermiethen
Stadt ohne Möbel iſt zu verpachten Breiteſtr 21 Hof 2 Tr

Dörge Alter Markt 32 7 Tr Gut möbl Stube m K an einen oder
ei Herren oder Schüler mit oder ohneWörmlitzerſtr I h di verm Steinthor 2 T

eine Wohnung 3 Stub 2 Kamm
Zub m Gartenbenutzung ſofort oderi October zu beziehen

Möbl Zim verm Bölbergaſſe2a l
Zum Mitbew e möbl St u K

wird anſt Herr geſucht Scharrengaſſe I 21

Ein ordentliches n williges Mädchen
von 17 19 Jahren wird geſucht

Leitergaſſe 1

Ein braves auch in weibl Handarbeiten
ge übtes Mädchen wird ar
Ehepa a d Lande ſof od ſväter geſNaheres Swingerſtt 18 1 Tr

Eine Frau zur Aufwurtnung
wird D geſuch t

Gr

ein kinderloſes

Hof cUlrichſtr 24
Ein ordentl Mädchen
Jahr alt wird fur leichten Dienſt
Kind geſucht

15 18
und ein

Hermannſtraße 4 im Laden
Ord Mädchen f Stelle

Breiteſtr 9 II
Ein Mädchen

nicht unter 14 Jahren wird zur Pflege
eines Kindes und für leichte Arbeit auf
den ganzen Tag geſucht Zu erfragen in
der Exp d Ztg

tenſtmädchen Auguſt
Charlottenſtr 2 part

Ein Wittwer
welcher größtentheils auf Reiſen iſt
für ſeine Wirthſchaft u Kinder ſofort eine

Ordent T
geſucht

991zülnt 1

unabhängige Verſon Offert R 9 Exp
d Zeitung

Eine Frau
welche ein Kind dreimal täglich ſtillen
kann wird ſofort geſucht

Barfüßerſtr 10 1 Tr l

Ein Ke inerleſrt ing aus anſtänd
Far nilie

Auguſt eine gute Stelle
Exped unt R 7 nieder

ſucht bis zumOff bitte in d

zulegen

Ein junges Mädchen
Kindern hat ſucht Stelle

Breiteſtraße 7 3 Tr
Ein älteres Mädchen ſucht für d ganz

Tag Aufwartung

welches Liebe zu

Dorotheenſtraße 6

Zwei Wohnungen Möbl Schlafft für D Herren
zu Mk 330 u M La verm Erſtere Schloßberg 1 I

J 9 m tſojort legtere per s Mühlgraben 3 Anſt Schlafſtelle Kaulenberg
Anſt Schlafſtelle offen

n t Schla S3 St Küche ba t o reſp 345 Gr Wallſtr 14 b Stahn
Mk zum I Oct zu ver niethen Zwei Zimmer gut möblirt rKrauſenſtr 16 I zu vermiethen Meckel 23 p

alleinſtehende Frau fucht
Näheres Baderei 4

Junge
h

Kochin9

ſucht

teglanrant KenRestaurant Stemmer

Wuchererſtraße 42a
ag den 23 d M von 6 Uhr ab

großes Hähnchen und Enten Aus
kegeln wozu ergebenſt einladet

A Stemmler

Malzvbonbon
gegen Huſten und Heiſerkeit empfiehlt

Wilh Schubert
Gr Stein u Gr Ulrichſtr
Neue blaue Kartoffeln
35 Pfg Bäckergaſſe 8

Heringe
ſo lange noch der Vorrath reicht
10 Pfg gut erhalten bei C AR Lansfe iderſtr 11

DEissig
billig und gut im Einzelnen und Großen
verkauft F Kroehl Eichendorffſtr 21Giebichenſtein

Gute Polſ ter Arbeit wird in
dem Hauſe gefertigt

4 Weéehber Tapezier Breiteſtr 21

Verlegte heute meine Werkſtatt
von Münchener Vranhans nach

Gr Schlamm 10h Forelle
Heinr Seitſert Schuhmachermſtr

Neue Kleiderſekretäre
ſchön und tief von 22 Mk an per Stück

Strohhofſpitze 28

Annoncen
für

8 oneral Anzeiger
mmt entgegen

M Walsmann Nietleben
r zum Sticken

ommen Meckelſtr 10 1 links

ollfuhren evenimmt an Wilheim Prigge
Niemeyerſtr 5

9 9 itMalerarhbeiten
als Möbel Kinderwagen Fußboden und
Grabſteine aller Art werden ſauber und
ſolid bei billiger Preisſtellung neu herge
ſtellt bei Carl Schulze Kl Wallſtr 2 p r

Möbel Verkauf
Nußb Mahagoni u Birken Möbel

in gr Auswahl Ausſtattungen u ein
zeln billigſte Preiſe empfiehlt

Th Hendrich Tiſchlermeiſter
Geiſtſtraße 68 Eingang Harzgaſſe

Rudolf Mosse
Louis Heise

L Brüderſtr 6
von 8 Uhr geöffnet

beſorgt pünktlich und
Original Preiſen der Zeitungen
ohne Speſen

Jnſerate jeder Gattung
z B Geſchäfts Anzeigen Pacht
J Heiraths Stellengeſuche Guts

a u Geſchäfts An u Verkäufe can alle Jeitungen des Jn
u Auslandes

Belege werden für jede Ein
rückung geliefert u bei größeren

Denst

Ecke

4 Stück
Fischer

und außer

den

wird ange

Aufträgen Rabatt gewährt
S Koſtenvoranſchläge u Cataloge

gratis

S n analle Leipzig Berlin
Fernſprecher 151

5000 Mark
erſte Hyp zu 41 9 auf Landgrundſtüct
geſucht 9800 Mk Feuerv Werth mit

Morgen Acker 13000 Mk Näheres bei
C Kuestner Co Kl Steinſtr

952 000 hinter 45,000Mk 15,0600 a r ev t 9clh 77,100Feucrt 120,009 verau LVertht Mk 5300
nachweisb Miethe Off u D m 9271
bef Rudolf Moſſe Halle

zu den

Mar 75ark 75
geſucht von ehrl Mann gegen Sicherheit
und Zinſen Off erb unt R 8 an die
Exped d Bl

gegen hobe Zinſen und gute
Sicher

heit per ſofort geſucht Gefl Off
unt C 20 in der Expedition dieſer
Zeitung e it

30,000 Markt
Oktbr auch

4 2 No
zum 1
Stelle

t aryeilt ich ere
Unte

getl auf
zu auszuleihen

händler verbeten Näheres Hermannſtraße
19 1 Tr

Ein tüchtiger junger Reiſender
mit 6000 Mk Einlage wird als Com
pagnon zur Vergrößerung eine r Bau u
Maſchinenſchloſſerei geſucht Offerten unt
R 6 an die Exp d Ztg

Sicheres Kapital
Als erſte Hypothek 12 14000 Mk zu
zu 490 auf neuerb Hausgrundſtück Nähe
von Eisleben gegen doppelte Sicherheit
leihen geſ Off erb

Gustav Rückenrt Giebichenſtein
Gr Brunnenſtraße 12

anull

Feine Damenſchneiderei
Joſe f Chr onszez Syſt
Loniſe Neubert Harz

nach t

II p
de m

Grudeöfen ſchon von 5 Mk an empfiehlt
M Thielemann Domplatz 5

74 2 9 9 z rEine anſtänd Wittwe wünſcht ein Kind

n S d 25 2952aus beſſerem Stande in Pflege zu nehmen
a 8 nWer ſagt die Exp d Zig

Filr ein j Kind wird ſofort eine an
ſtändige Pflegemutter geſucht Off unter
L B an die Exped d Bl erb

L Ein Kind kanwerden Zu erfragen So hmiedſtrage 15

83 Tr

Ein Kind kann
Saalberg 22

Bringe hiermit öffentlichen
niß daß ſich die Worte welche ich
Nacht vom 18 z 19 d Mts geäußert
habe nicht auf Herrn Rössler be

ziehen C VFreundin Brf D 313
dankd erhalten Näheres im Briefe für

wie damalsDen G r
Liebenauerſtraße 14 zu ihrer
Hochzeit die beſten Glückwünſche

L, A B C II
Ein Leonberger Hund entlar ifen

abzugeben bei C Träger Geiſtſtr 2627

mitgeſtillt werden

d pnrrrKennt
in der

zur

Eheleuten
ſilbernen

Von d
entlang bis

Lindenſtraße den Steinweg
nach der Schm eerſtraß ſind

heute Morgen 3 Streifen ge häkelte Schrank

ſpitzen verloren gegangen Dem Wieder
bringer angemeſſene Entſchädig Al

r 19 1 Tr
zu

Wo nonn m SRegenſchirm J R gez in d Nähe des
Siegesdenkmals verloren Gegen gute

Belohnung abzugeben
Charlot ter iſtraße 2 Et

Ein dunkelbrauner Kinderſchuh
Futter verloren Bitte abzugeben

Breiteſtraße 13 2 Tr
Verloren

mit roth

ein leichter Knabenpaletot von der Haidt
bis Brüderſtraße Gegen Belohn abzug

MöbelmagazinBrüderſtraße 4 im
Münzenarmband

Peißnitz über d Wieſe
Geg Bel abzug

Ein Herren Medaillon
warte Neuſtadt Alter Markt e g
loren Gegen Belohnung abzugetBamogen rte 14

Freitag von der
nach Halle verl

bei Rudolf Mosse
von BDrunos

rar Stulpen

bei

Spiegelgaſſe 8
r r

u

refunden u
gefunden Abzuholen

ber rvrau tat

1K Kragen

Verantwortlich für den Inſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle a Saale
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Ausverkauf
Dienstag

Geſchäftsverlegung nach
Leipzigerstrasse G

Specialität Maiglöckchen Parfumerien
von der Firma

GUSTAV LOHSE BERLI
erfunden und 2zuerst in den Handel gebracht erfreut sich wegen äes

dauerhaften und charakteristischen Duftes einer allgemeinen Beliebtheit

LOBSE s Maiglöckchen Taschentuch Parfom
LOIISE s Maiglöckchen Toilette WasserLOBSESs Maiglöckehen Toilette Essig
LOBSE s Maiglöckchen Brillantine
LOMSE s Maiglöckcehen Zimmer Parfum
L OIISEs vegetabil Haiglöckchen Kopfwasser
LOIISE s Maiglöckchen Toilette SeiſeLOISE s Maiglöckchen Gliycerin Seife
LOMSE s Maiglösckcehen Pondre
LOMBSE s Maiglöckchen Haar Oel
LOBSE s Maiglöckchen Pomade
LOMSEs Maiglöckchen Cosmetique
LOHSE s Maiglöckchen Riechkissen

L OHSBE s Maiglöckchen Bau de Cologne
Zu haben in allen guten Parfumerien Droguerien ete

S T AW LOMSE 46 gertBI II
J r rv u e a J r e Se S rekeeeeeee e

Wiezel s Hotel Hamburg

St Pauli
weltbekanntes Haus

Herrlich auf der Elbhöhe belegen in nächſter Nähe der Ham
burger Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung bietet prachtvollſte
Fernſicht über den ganzen Hafen

Am Fuße des Hotels Ankunft und Abfahrt der Helgolander
Dampfſchiffe Freia 2e ſowie der Local Dampfſchiffe für die
Umgegend

Durch Umbau bedeutend vergrößert 50 elegant eingerichtete
Fremdenzimmer Badezimmer Speiſeſaal große geſchützte Veranden
und Valcons

Täglich Dejenners Diners
und ounupers

Empfiehlt ſich durch ſeine herrliche Lage und durch ſeinen Welt
ruf allen Reiſenden und Veſnchern Hamburgs angelegentlichſt

Jnhaber A Vischhbor m

Aufruf
Be aan alle Freunde der St Rochuskapelle bei Bingen

Jn der Nacht vom 11 auf den 12 Juli ſchlug der Blitz in unſer altehrwür
diges Heiligthum die Rochuskapelle gerade in dem Momente als die innere Reſtau
ration derſelben unter großen finanziellen Opfern und unter Spendung reicher Liebes
gaben vollendet war

Unſere Hoffnung die diesjährigen Beſucher unſeres herrlichen Rochusberges und
ſeines bis in die weiteſten Fernen bekannten und geliebten Heiligthums dem ſchon
Goethe ein ſo hohes Lob geſungen in ein würdiges Gotteshaus führen zu können
iſt mit einemmal vereitelt denn an der Stätte wo noch vor wenigen Tagen das
liebliche Wallfahrtskirchlein ſo friedlich niederſchaute ſteht nunmehr nur noch eine
öde Ruine

Wer begreift nicht unſern Schmerz und fühlt nicht mit uns das tiefſte Weh
Um ſo berechtigter erſcheint aber auch unſer unerſchütterlicher gewiß von all den zahl
loſen Freunden der Rochuskirche mit tauſend Freuden begrüßter Entſchluß das zer
ſtörte Heiligthum in aller wieder auf s Neue aus ſeiner Aſche erſtehen
zu laſſen

Zur ungeſäumten Ausführung dieſes hl Gelöbniſſes bitten wir alle Freunde der
Rochuskapelle um eine liebevolle Spende und glauben für dieſe Bitte in Nah und
Fern viele bereitwilligen Herzen und opferwilligen Hände zu finden Oder wer von
den unzähligen Beſuchern unſeres ſchönen Rheines hätte wohl je an der traulichen
Gnadenſtätte geweilt ohne eine herzliche Liebe und Sympathie für dieſes denkwür
dige Kleinod mit nach Hauſe genommen zu haben

Dieſe Ueberzeugung daß unſer nunmehr ganz zerſtörtes Wallfahrtskirchlein auch
in weiterer Ferne gar viele lieben Freunde zählt die ihm ein warmes Andenken be
wahrt haben giebt uns den Muth mit dieſem Aufrufe in die Oeffentlichkeit zu treten
und bitten wir alle Gaben die mit herzlichem Danke entgegengenommen werden an
die Unterzeichneten oder an den Caſſirer des Comitee s Herrn Guſtav Künſtler
dahier zu richten

Allen unferen Wohlthätern ein herzliches Vergelt s Gott
BVingen a Rh den 14 Juli 1889

Das Comitee für den Wiederauf bau der St Rochuskapelle
Jm Auftrag

Engelnhardt Pfarrer Allmaran Bürgermeiſter

h SBuchbinderei Buch und Sihrribmateriglien Handlung
Lrihbibliothek

T oWnter TDentscehenthal
empfiehlt ſich zum Anfertigen aller Buchbinderarbeiten Bildereinrahmen ſchnell gut
und billig Bilderrahmen in großer Auswahl Conto Bücher Fliegen und
Pergamentpapier Annahme von ſämmtlichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen

J J a DVerkauf eins Stragßenpflaſter u Chaufſee
Material Steinbruch Unternehmens im Bodethale bei Rübeland im Harz

Die unterzeichneten Liquidatoren ſtellen die unweit Rübeland bei Neuwerk be
legenen mit einer bedeutenden Waſſerkraft der Bode zur Herſtellung von Pflaſter
und Chauſſeeſtein Material eingerichteten Steinbrüche ſowie das von denſelben aus
direkt an die Station Rübeland der Harzbahn anſchließende normalſpurige Eiſenbahn
Gleis von mehr als 21 Kilometer Länge ferner ſämmtlich complet vorhandenen
Betriebsgeräthſchaften Maſchinen Gebäude 2c hiermit zum freihändigen Verkauf
Das in mächtigen Ablagerungen anſtehende Diabas Geſtein liefert nach Ausweis der
Königlichen Prüfungsſtation in Berlin zu Wegebauten ein Material erſten Ranges
Das Werk befindet ſich noch im Betriebe und ſind die Bruchflächen von Herzoglich
Braunſchweig Bergbaudirektion erpachtet eine Ceſſion der auf über 20 Jahre hinaus
laufenden Pachtverträge wird keine Schwierigkeiten bereiten Betriebsmaſchinen Ge
bäude Kanal Brücken Fahrgeleiſe und Geräthſchaften ſind im beſten betriebsfähigen
Zuſtande Reflektanten werden zur Beſichtigung des Werkes eingeladen und be
lieben bis zum 9 Auguſt er ſpäteſtens an die Unterzeichneten Gebote abzugeben

Nenwerk bei Rübeland im Harz den 16 Juli 1889
Die Liquidatoren

der Steinbruch Aktiengesellschaft Dinbas in Liquidation
Fr Fischer W Münch

WBälde

Penſiongat
der Geſchwiſter von Cotzhauſen zu Neuwied a Nhein

Uaſer Inſtitut bietet jungen Mädchen anregendes Familienleben ſorgfältige
Fortbildung in Wiſſenſchaften Sprachen Muſik Malerei und Handarbeiten

Aufnahme neuer Zöglinge 25 Sept Proſpektte werden auf Wunſch eingeſandt

General Anze
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen wegen

Epilepsäe
Krampf und Nervenleidende

finden ſichere Heilung nach einzig
J daſtehender tauſendfach bewährter

Methode
J Briefliche Behandlung nach Ein
J ſendung eines ausführlichen Berichtes

dieſelben ſind mit Retourmarken zu
adreſſiren

Hygiea Sanatorium Hamburg

2 Drittheile d Menſchen leiden am

Banciwranrm
und ſonſtigen Würmern Dieſe
beſeitigt gefahr und ſchmerzlos

Rich Mohrmann
BERLIN Moabit Calvinstr 46

früher Noſſen in Sachſen S
Tausende von Attesten e

Prospecte gratis und franco

ohannistrieb
Eine Perle für Alle welche
an den Folgen von geheimen e

Angewohnheiten leiden

Preis 1 Mk in Briefmarken

Alten und jungen Männern
Wird die socobon in neuer vermehrtor
Auflage erschienene Schrift des AMoed
Rath Dr Müller übor das

r Ar en eSe e e Ah
sowio dessen radicale Heilung zur Be
lehrung dringend empfohlen
Preis incl Zusendung unter Couv 1 M
Eduard Bendt Braunschweig

irgend etwas
er annonciren

e will erſpartalle Mühewal J
T tung Porto und ſonſtige Speſen

e wennerdie Annoncen Erpedition

von Haasenstein
Vogler Sale a d S
Gr Märkerſtr 27
mit der Ausführung ſeiner

d Annoncen beauftragt Beiwieder
58 bolter Jnſertion entſprechenden
I Rabatt

De d d R De

8 eNervenſchwäche
und deren Folgezuſtände Angſtgefühl
Appetitloſigkeit Gedächtnißſchwäche Ge
müthsverſtimmung Herzklopfen Magen
ſchwäche Ohrenſauſen Mattigkeit Schlaf
loſigkeit Schwindel Uebelkeit Zittern der
Glieder u ſ w beſeitige auch in den hart
näckigſten Fällen durch meine rationellen
Heilmittel

Hevcden Chemifer Hamburg
Anunnoncren

für den GeneralAnzeiger werden ent
gegengenommen in Radewell

Gasthof zur Deutschen Eiche

C Dange General Agent
Wilhelmſtr Nr 20

empfiehlt ſich zum Abſchluß von Ver
ſicherungen aller Art bei anerkannt guten
und coulanten Verſicherungs Geſellſchaften

e

Rudolf Mosse
Vertreter Louis Heise

Brüderstrasse 6 l Geschoss
betördert

Anzeigen emen darr 2
Wwünschten oder aut

Grund langjähriger Erfahrungen
zu dem jeweiligenzweck passendst
Zeitungen und berechnet nur die
wirklichen Zeilenpreise der Zei
tungsexpeditionen UOnunterbroch
von 8 geöttnet Vernsprecher

Halle Berlin Leipzig Nr 151

8899
Dir Schönheitspflege

ein bewährter Rathgeber ſich
einen fleckenloſen reinen Teint
ein prachtvolles Haar c zu
ſchaffen und zu bewahren ecn detgegen Einſendung von S

20 Pfg
E Hagels Verlag Konstanz in Baden

r 2988090

eiger für Halle und den Saalkreis

H Zeise
vorm G Senff Gr Ulrichſtr 6

e

23 Juli Nr

T re i 9 ne

Großer Wettlan emit einem Rennpferde Dienstag Abends 7 Uhr auf dem Roßplatze auf unbeſtimmte Zei

Achtungsvoll
Karl Gerharcdt Schnellläufer

We v

Artikel für die Wäſche

Weizen Stärke in Stücken per Pfd 25 Pfg bei 10 Pfd 20 Pfg
Keis Stärke in Strahlen per Pfd 30 Pfg bei 10 Pfd 25 Pfg
Orème Stärke per Pfd 50 Pfg Glanz Stärke in rothen

Packeten à 20 Pfg
Weisse Oberschaal Seife per Pfd 20 Pfg
Oranienburger Seife per Pfd 25 Pfg
Weisse Wachskern Seiſfe beſte Qualität per Pfd 30 Pfg
sinclair s Kaltwasser Seife per Pfd 50 Pfg
Gall Seife in Stücken ä 10 15 und 20 Pfg
Wascherystall in Päckchen à 10 Pfg Dtzd 50 Pfg
Stürkeglanz in Tafeln à 10 Pfg Dizd 50 Pfg
Weisses Wachs in Tafeln per Pfd Mk 2
Dr Thompsons Seifen Pulver in Packeten ä 20 Pfg
Henkel s Bleich Soda in Packeten à 15 Pfg
Soda 10 Pfd 40 Pfg Calcinirte Soda Laugen Pulver

per Pfd 20 Pfg
Rorax Pulver per Pfd 60 Pfg Pottasche per Pfd 30 Pfg
Ohlor per Pfd 20 Pfg Chlor Wasser Bau de Javelle

per Pfd 10 Pfg
Aetznatron Seifenſtein 10 Pfd Mk 15 0
Salmiakgeist per Pfd 30 Pfg
Wäsche Blau beſte Qualität per Pfd Mk 40B Wwrenzelel Drogen Handlung

Halle a S Gr IIIvrichstr 40

Hamburg
Hötel Fahrenkrug

Schauenburgerſtraße 49 53 der Börſe und dem Rathhauſe gegenüber
mit 60 Fremdenzimmern Ausſtellungszimmer Fahrſtuhl elektriſchem Licht Mikro

phon Wein und Bier Reſtaurant Zimmer von Mk 2,50 an

L Neu eröffnet C F Fahrenkrug
Technische Staatslehranstalten Ghemnitz

der Hanabthrilung der Kgl höhern Gewerbſchule

der Königlichen Bangewerkenſchule

der Königlichen Werkmriſterſchule
zur Ausbildung von Werkführern und Meiſtern für Maſchinenfabriken

Spinnereien u ſ
der Königlichen Mühllerſchule

der Königlichen Färberſchnle und

der Königlichen Fachſchnle für Seifenſieder
Anmeldungen ſind bis zum 15 September zu bewirken Die Abtheilungen

der höhern Gewerbſchule für mechaniſche und chemiſche Technik eröffnen ihre neuen
Lehrcurſe nur zu Oſtern Die Direction der techniſchen Staatslehranſtalten

e

Chemnitz ertheilt auf Erfordern nähere Auskunft über die einzeln zu benennenden
Abtheilungen

c

et
J Hauptſtadt des Großherzogthums Heſſen mit ca 54,000 Einwohnern liegt am

j Fuße d Odenwaldes und der Bergſtraße Vortheilhafte Lage in der Mittelrhein
gegend breite luftige Straßen ſchöne parkartige Plätze und Gärten große
prachtvolle nahe gelegene Laub und Nadelholzwaldungen empfehlen Darm
ſtadt als augenehmen und geſunden Aufenthalt Darmſtadt hat treffliche
J Kunſt und Bildungsanſtalten ein renommirtes Theater Gymnaſien

J Realſchulen eine polytechniſche Hochſchule gute Vadeanſtalten
Sammlungen und Sehenswürdigkeiten öffentliche Bibliotheken 2e
billige Mieth und mäßige Lebensmittelpreiſe zahlreiche Vereine

2 Es empfiehlt ſich denen zum dauernden Aufenthalt welche das Geräuſch großer
Städte fliehen wollen Rentnern penſionirten Beamten und Offizieren c Aus 7

J kunft über Wohnungen und Miethsverhältniſſe ertheilt der Verkehrsverein
Steinſtraße 2 Darmſtadt

Regiernngsrath Profeſſor Wermelt
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